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Georg Maag

Der Kollege gab sich alle
erdenkliche Mühe. Mit
Engelsgeduld erklärte er der
jungen Mitarbeiterin, welche
Termine sie wahrnehmen soll
und wie sie das zeitlich auf
die Reihe bekommt. Auch
inhaltlich gab er ihr Tipps. Er
nahm sich wirklich viel Zeit
für diese Erläuterungen. Zum
Schluss erklärte er der jungen
Dame noch ausführlich, wie
sie zu den Terminen hin-
kommt und wo sie ihr Fahr-
zeug parken kann. Als er sei-
ne Ausführungen abgeschlos-
sen hatte, äußerte ein älterer
Kollege seine Zweifel, dass sie
sich das alles merken kann.
Die junge Mitarbeiterin
wischte die Zweifel mit einem
unschuldigen Augenaufschlag
vom Tisch: „Ich werde das
schon alles finden, ich habe
ein Navigationsgerät in mei-
nem Auto.“
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Redaktion:
Telefon: (0271) 2 32 37 30
Fax: (0271) 2 32 37 32
E-Mail: siegen@

westfaelische-rundschau.de
Siegerländer Sport:
Telefon: (0271) 2 32 37 34
Fax: (0271) 2 32 37 32
E-Mail: siegensport-wr@

westfaelische-rundschau.de
Leserservice:
Telefon: 01802 / 404076
Telefax: 01802 / 404086
6 Cent pro Anruf aus dem Festnetz,
Mobilfunk max. 42 Cent pro Minute

E-Mail: leserservice@
westfaelische-rundschau.de
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Ein Kollege mit steifem Hals identifiziert sich
angesichts seiner eingeschränkten

Bewegungsfähigkeiten mit dem steifen „Star
Wars“-Roboter.
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Hauptamtlicher „Kümmerer“ organisiert
„MINT“-Zusammenarbeit. Seite 7
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Bei der Opern-Koproduktion von Apollo-Theater
und Uni stimmt so ziemlich alles. Seite 3
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Ehrenamts-Projekt nach zwei Jahren beendet – Jugendliche von der Gesamtschule Eiserfeld legten einen Grubenpfad zu

Irmine Skelnik

Siegen-Eiserfeld. Als „einen
Weg für die Zukunft, der die
Vergangenheit zeigt“,
beschrieb Bürgermeister Stef-
fen Mues das Ergebnis eines
zweijährigen Projektes der
Gesamtschule Eiserfeld. Ins-
gesamt 20 Achtklässler legten
einen etwa neun Kilometer
langen Rundweg an, der zu
ehemaligen Gruben, Stollen
und Pingen des Ortsteils führt.
Entstanden ist das Projekt

im Rahmen des Faches
„Gemeinnützig Handeln“, das
auf dem Stundenplan der ach-
tenKlasse steht. Ehrenamtlich
engagieren sich die Jugendli-
chen an drei Wochenstunden
für Senioren, Menschen mit
Behinderung oder eben für
den Ortsteil. Jeweils zehn
Schüler aus den vergangenen
zwei Jahrgängen arbeiteten an
dem „Eiserfelder Gruben-
weg“.
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Den Impuls dazu gabLehrer
Jürgen Braun. Er setzte sich
mit dem Eiserfelder Heimat-
verein zusammen und fand in
Gerd Frisch einen kompeten-
ten Berater in Sachen Berg-
bau-Geschichte. Oft ging es in
die umliegenden Wälder,
damit die Schüler die Schau-
plätze kennenlernen. Die
Jugendlichen arbeiteten die
Geschichte auf, sie legten die
Route fest, schriebenHinweis-
schilder und brachten sie an.
Doch bevor es damit losgehen
konnte, mussten Skeptiker

überzeugt werden. Die Eiser-
felder Hauberggenossenschaft
hatte bei einigen geplanten
Streckenabschnitten Beden-
ken wegen der Sicherheit.
Gemeinsam mit lokalen Poli-
tikern und der Stadt fand man
eine Lösung. Braun bedankte
sich dafür vor allem bei dem
Leiter der Rechtsabteilung der
Stadt, Martin Opitz, für die
Zusammenarbeit. „Wenn der

Dank an den Leiter der
Rechtsabteilung geht, weiß
man was dahinter steht“, so
Mues. Bei solchen Projekten
stehe die Frage derHaftung oft
im Vordergrund. Keiner wolle
verantwortlich sein, wenn
einem Wanderer etwas pas-
siert. „Ihr habt erfahren, dass
ehrenamtliches Engagement
manchmal schwierig umzuset-
zen ist“, so Mues zu den Schü-

lern. Die Stadt würde in
Zukunft voll hinter dem Pro-
jekt stehen.
Der Weg beginnt am Markt-

platz. Der erste Stopp ist 100
Meter weiter an der Grube
Bau auf Gott in der Treten-
bach. Weiter geht es zum Frei-
bad, woGebäude der ehemali-
gen Grube Otto-Herbert nun
als Umkleidekabine fungiert.
Auf dem Kaiserschacht steht

noch die alte Menage, in der
früher die Bergleute wohnten.
Viele vergessene Orte kön-

nen Wanderer dank der Schü-
ler wiederentdecken. Und das,
„obwohl der Pfad sicher nicht
die Kriterien eines Premium-
wanderweges erfüllt“, so Jür-
gen Braun. Denn fast alles --
das ist dem Lehrer wichtig --
hätten die Schüler in Eigenre-
gie gemacht.

Bürgermeister und Schüler gaben den „Eiserfelder Grubenweg“ offiziell für Wanderer frei. Foto: Irmine Skelnik

siegen
@westfaelische-rundschau.de
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Siegen-Kaan-Marienborn.
Tödliche Verletzungen erlitt
am Donnerstagabend ein 44-
jähriger Motorradfahrer bei
einem Überholmanöver auf
der Hauptstraße in Kaan-Ma-
rienborn. Er war in Richtung
Kaan unterwegs, als er in
Höhe Rehbachstraße nach
Angaben von Zeugen mit sehr
hoher Geschwindigkeit an
mehreren Pkw vorbeifuhr.
Beim Wiedereinscheren ver-
lor er die Kontrolle über das
Krad, schleuderte nach rechts
gegen eine Straßenlaterne,
flog 30 Meter über den Geh-
weg und schlug auf die Fahr-
bahn auf. Laut Polizeibericht
war der Motorradfahrer auf
der Stelle tot. Wegen der
Unfallaufnahme war die
Hauptstraße in Kaan-Marien-
born für rund drei Stunden
voll gesperrt. J.Sch.
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Gemeinsamer Antrag von sechs Fraktionen: Siegener Rat soll explizit Position gegen extremistische Gewalt beziehen

Siegen. Über ein klares Zei-
chen gegen rechte Gewalt hat
der Rat der Stadt Siegen in sei-
ner Sitzung am Mittwoch, 14.
Juli, zu entscheiden. In einem
Dringlichkeitsantrag bringen
CDU, SPD, Bündnis 90/Die
Grünen, FDP, UWG und die
Linke eine Resolution ein.
Überschrift: „Schluss mit
Gewalt und gewalttätigen
Übergriffen in unserer Stadt,
Solidarität mit den Opfern“.
Der Rat verurteile „alle For-

men der Gewalt extremisti-
scher Gruppen“, heißt es
darin. Insbesondere ziele dies
auf Taten aus der jüngerenVer-

gangenheit, „die allem
Anschein nach dem organi-
sierten Rechtsextremismus
zugeschrieben werden müs-
sen“ (wir berichteten mehr-
fach). An die Bürger richtet
sich der Aufruf, Zivilcourage
zu zeigen und die Polizei bei
Ermittlungen zu unterstützen:
„Helfen Sie mit, dass unser
Gemeinwesen ein Gemeinwe-
sen der Solidarität und des
Miteinanders bleibt, in dem
fürGewalt, ob gegen Personen
oder Sachen, kein Platz ist“.
Als „begleitende Maßnah-

men“ formuliert dasSchreiben
die Notwendigkeit einer

gemeinsamen Plattform zwi-
schen kommunalen und nicht-
staatlichen Organisationen
und Initiativen zur Beratung
über die Möglichkeiten gegen
extremistische Gewalt: „Wir
wünschen uns, dass das Siege-
ner Bündnis für Demokratie
diese Aufgabe übernimmt.“
Zudem fordert die Resolution
verstärkte prophylaktische
Arbeit in der Bildungs-, Kin-
der- und Jugendarbeit, „um
Gewalt, Ausgrenzung und
Rassismus zu verhindern“.
Der Antrag ist von den Vorsit-
zendender beteiligtenFraktio-
nen unterzeichnet.

Das Überholmanöver in Kaan
endete tragisch.Foto: Jürgen Schade
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Siegen-Geisweid. In den
Gegenverkehr geraten ist am
frühen Donnerstagabend ein
27-jähriger Autofahrer, der auf
der Birlenbacher Straße laut
Polizeibericht am Steuer sei-
nes Wagens eingeschlafen war
– während der Fahrt, wohlge-
merkt. Der unter Alkoholein-
fluss stehende Mann war aus
Langenholdinghausen kom-
mend in Richtung Geisweid
unterwegs. Auf derGegenspur
kam es zur Kollision mit zwei
anderenAutos.Bei demUnfall
erlitten drei Personen leichte
Verletzungen. Der Sachscha-
den beläuft sich nach Polizei-
angaben auf insgesamt rund
14 000 Euro.
Der 27-Jährige musste nach

dem Unfall eine Blutprobe
über sich ergehen lassen. Sei-
nen Führerschein stellte die
Polizei sicher. Außerdem hat
der junge Mann mit einer
Strafanzeige zu rechnen.

Ausführliche Informationen zu unseren Rundreisen sowie viele weitere Reiseziele finden Sie im Internet unter www.idealreisen.de/urlaub oder in unserem Reisekatalog 2010 – am besten gleich anfordern!

Urlaub pur
und

Wellness

Fulpmes
Sommertraum im Stubaital
7 Tage
07. 08. – 13. 08. HP ab 499,-
14 Tage
07. 08. – 20.08. HP ab 899,-

Marienbad
Kaiserliche Kurtradition
in Böhmen
15 Tage
09. 08. – 23. 08. HP ab 849,-
06. 09. – 20. 09. HP ab 849,-
27. 09. – 11. 10. HP ab 799,-
25. 10. – 08. 11. HP ab 699,-
20. 12. – 03. 01. HP ab 899,-

Kolberg
Kur und Wellness im gesunden
Ostseeklima
8 Tage

14. 08. – 21. 08. HP ab 699,-
30. 10. – 06. 11. HP ab 589,-

Sonneninsel
Usedom
Ostseeurlaub für Genießer
7 Tage

22. 08. – 28. 08. HP ab 729,-
20. 09. – 26. 09. HP ab 699,-
18. 10. – 24. 10. HP ab 649,-

NEU! Kärnten
Sonne, Süden, Seenzauber
8 Tage
22. 08. – 29. 08. HP ab 599,-
20. 09. – 27. 09. HP ab 599,-

Meran
Kurstadt zwischen Bergen
und Burgen
8 Tage
29. 08. – 05. 09. HP ab 699,-
24. 10. – 31. 10. HP ab 669,-

NEU! Graal-Müritz
Traumtage am Ostseestrand
7 Tage
29. 08. – 04. 09. HP ab 699,-

NEU! Rabac
Schnäppchenreise nach Istrien
7 Tage
30. 08. – 05. 09. HP ab 429,-
Lago Maggiore
Eintauchen in südlichen Charme
7 Tage
30. 08. – 05. 09. HP ab 649,-
11. 10. – 17. 10. HP ab 649,-
Plattensee
mit Puszta und Budapest
03. 09. – 08. 09. HP ab 499,-
NEU! Torbole/Gardasee
Garten Italiens
7 Tage
06. 09. – 12. 09. HP ab 499,-
21. 09. – 27. 09. HP ab 499,-

Pustertal
Im Herzen der Dolomiten
8 Tage
12. 09. – 19. 09. HP ab 599,-
17. 10. – 24. 10. HP ab 599,-

Kühlungsborn
Weite, Wellen und Wind
6 Tage
12. 09. – 17. 09. HP ab 569,-
09. 10. – 14. 10. HP ab 499,-

Insel Rügen
Willkommen im Urlaub
7 Tage
13. 09. – 19. 09. HP ab 749,-
18. 10. – 24. 10. HP ab 699,-

Donaumelodie
Traumkreuzfahrt auf der
A-ROSA BELLA
8 Tage
18. 09. – 25. 09. VP ab1269,-

NEU! Bella Italia
Träumereien am Gardasee
6 Tage
19. 09. – 24. 09. HP ab 399,-
17. 10. – 22. 10. HP ab 399,-

Malcesine/Gardasee
Land der Zitronenblüte
7 Tage
20. 09. – 26. 09. HP ab 589,-
04. 10. – 10. 10. HP ab 549,-

Karlsbad
Verwöhnurlaub im Bäderdreieck
8 Tage
26. 09. – 03. 10. HP ab 629,-
25. 10. – 01. 11. HP ab 599,-

NEU! Makarska Riviera
Traumküste
im Süden Kroatiens
9 Tage
15. 10. – 23. 10. HP ab 729,-

www.idealreisen.de · info@idealreisen.de
Telefon (0 27 32) 59 15-0
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